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 Tafeltrauben für den Hausgarten

ünur pilzwiderstandsfähige Sorten

üBefallsdruck regional unterschiedlich

ünur volle Sonne (Südost-, Südseite; schnelles Abtrocknen)

ünur veredelte Jungpflanzen (Reblaus!)

üSortiment im Wandel: 

   frühere Sorten wie Bianca, Hecker, Himrod, Phönix, Boskoop Glorie,

   Glenora, Solara, Perle v. Csaba, Königin der Weingärten...

   können getrost durch neuere Sorten ersetzt werden. Hierzu liegen

   inzwischen längere Erfahrungen vor

ü an überdachten Stellen, jedoch sonnig!, können auch nicht ganz

    so robuste, jedoch qualitativ bessere Sorten probiert werden

Peronospora
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üverschiedene Tafeltrauben-Infos, v.a. Pflege, Schnitt, Sorten ...:     

www.lwg.bayern.de ->Freizeitgartenbau:     
https://www.lwg.bayern.de/gartenakademie/ratgeber/131574/index.php

üneue Broschüre Tafeltrauben: PIWI-Trauben für Haus und Garten 

https://www.lwg.bayern.de/mam/cms06/gartenakademie/dateien/3158_tafeltrauben_bf.pdf 

üBlaue Sorten mit Herbstfärbung:

   besonders schön u. ausgeprägt

   bei Festivée, Ontario

üSpätsorten wie Angela, Theresaé   reifen

  nur in sehr warmen Gegenden aus

üLockere Trauben => weniger 

   Botrytis

üÜberbehang: Ausdünnen (Juni) zwingend

üFrühsorten: sehr hohe Gefahr v.

 Wespen- u. Vogelfraß => Schutznetze,

 wg. KEF: Organzabeutel sinnvoll

 ansonsten Wespenfallen; rechtzeitig!!!

üAuf Magnesiumversorgung achten!

http://www.lwg.bayern.de/
https://www.lwg.bayern.de/gartenakademie/ratgeber/131574/index.php
https://www.lwg.bayern.de/mam/cms06/gartenakademie/dateien/3158_tafeltrauben_bf.pdf
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Spalier ï Erziehung
sinnvoll: 2 kurze - anstelle eines längeren -  Flachbogen

Aus Flachbogen entwickeln sich Fruchtruten

Es reichen pro Stock 10-12 Fruchtruten, die an Drähten fixiert werden 

Für Hausgarten an Drahtgerüst/Mauern/Zäunen: mehrere Rebstöcke im 

Abstand von ca. 2 m; einfache, bequeme Pflege (v.a. Einnetzung) 

Eine Etage
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Schnittzeitpunkt Reben: Februar-Anfang März, danach 

Bluten (Saftaustritt an den Schnittwunden) 



Folie 7 H.Siegler, Tafeltrauben für den Hausgarten
Bayerische Landesanstalt für

Weinbau und Gartenbau

Schnitt der abgetragenen Fruchtruten auf Zapfen, meist 

2 Augen. Davon nach Austrieb nur 1 Trieb belassen!

2 Etagen; sinnvoll 

Abstand 1m
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Meist 2 Neutriebe pro Zapfené..

é Neutriebe einzeln gestellt
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In gewisser Weise auchéals Spalier an Wªnden
Mehrere Etagen möglich mit je 2 flachen  Seitenarmen. Beachte:  

Abstand zwischen den Etagen sollte  etwa 1 m betragen 

(im Bild zu eng!)

Einfaches Wandspalieré

Es gibt auch welche mit schönem 

Lattengerüst



Folie 10 H.Siegler, Tafeltrauben für den Hausgarten
Bayerische Landesanstalt für

Weinbau und Gartenbau

4 Etagen sind zu viel!!!
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Alte Weinpergola, zu viel Fruchtholz und v.a. überalterte Zapfen 

(ĂHirschgeweiheñ): intensive Schnitteingriffe erforderlich

Junges, einjähriges Holz auf Zapfen schneiden

Alte Zapfen stark zurücknehmen bzw. ganz entfernen. Daraus 

neues Fruchtholz aufbauen.

Meist werden in Pergolen zu viele Fruchtruten belassen
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Dünne einjährige Triebe  ganz raus, ohne Zapfen; 

stärkere einjährige auf Zapfen; alte Zapfen stark 

zurücknehmen.
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Geordnet, ausgelichtet, fachgerechter Schnitt => gute Durchlüftung
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3.)Hausrebstock, 

meist mit

2 langen, 

waagrechten 

Schenkeln;

Denkbar auch: 

weitere Etagen
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3 Jahre kein Rebschnitt!

Und hier wohl auch nicht
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Arbeiten im Sommer: 

ü Fruchtruten anbinden (heften), zu lange Ruten ab Mitte Juni einkürzen: 

ca. 8 Blätter oberhalb der Traube, 

ü unnötige Triebe (nach unten hängende bzw. zu dicht stehende bzw. Kümmer- 

und Geiztriebe) entfernen.

ü Ziel: sonnig, luftig! Blatt u. Trauben können schnell abtrocknen

ü Ggf. Magnesium nachdüngen (v.a. bei starkem Behang)
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éund Anzahl Trauben  ausd¿nnen!!!

Ziel: Wuchs und Ertrag im Gleichgewicht

Im Schnitt:

1,5 Trauben pro 

Fruchtrute;

12-15 Fruchtruten 

auf 1 langen bzw. 2 

kurzen Flachbögen
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Überbehang!

Fruchtausdünnung bereits nach der Blüte bis spätestens Ende Juni nicht 

vergessen! Für gute Qualitäten reichen je Fruchtrute 1 - 2 Trauben
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Wuchs und Ertrag im Ungleichgewicht

Zu wenig Blattmasse (zu wenig Assimilationsfläche) für schmackhafte Trauben.

=>mehr Blätter (längere Ruten) belassen oder Fruchtausdünnung

ézu viel des Guten!!!
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Alternativ für kleine Gärten: Erziehung an Rankgerüsten. Kleine 

Traubenstöcke lassen sich einfacher einnetzen. 

Organzabeutel 

(Fruchtschutzbeutel):

www.anlaufs-

fruchtschutz24.de  

Gegen Vögel,

Wespen, KEF

http://www.anlaufs-fruchtschutz24.de/
http://www.anlaufs-fruchtschutz24.de/
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Schnittstellen
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üReife: Anfang bis Ende

   September (langes Erntefenster)

üBeeren mittelgross, hangstabil,

   pilzfest

ülockere Traube 

üsüß, aromatisch, ausgeprägter

   Muskatton

ükräftiger Wuchs; gute Frosthärte

   äußerst robust

üVerrieseln v.a. bei windigem

   Standort; an geschützter

   Hauswand deutlich weniger

üKerne (stark) störend

üDennoch: DIE BLAUE Sorte

Muscat bleu




